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WORT DES LEBENS
Die Bibel sagt uns, dass die Gedanken und Wege Gottes höher sind als
menschliche Gedanken und Wege. (Jesaja 55:8-9) Ein Beispiel dafür
ist die Erlösung durch den Kreuzestod Jesu, welche jenen die
verloren gehen, unsinnig erscheint. Die Welt vertraut lieber auf
Dinge die verstandesmäßig Sinn machen und die man mit den fünf
Sinnen wahrnehmen kann. Doch in 1 .Korinther 1 : 1 9-21 heißt es:

Gott offenbart uns in seinem Wort, in jedem Buch der Bibel, seine
göttliche Weisheit, und stellt es uns frei, jeden Tag und in jeder
Situation davon Gebrauch zu machen, indem wir sein Wort
fortwährend lesen und hören. Das Hören von Gottes Wort ist das
göttliche Liefersystem, durch das alle Segnungen Gottes, in unser
Leben fließen können, weil es unser Denken erneuert und uns
mühelos in das Ebenbild Jesu verändert. (2.Korinther 3: 1 8)

Wenn auch du in deinem Leben auf Gottes Wegen gehen möchtest,
anstatt auf die begrenzte Weisheit dieser Welt zu vertrauen, dann
mach dir das Hören von Gottes Wort zur täglichen Gewohnheit.
Eine Hilfestellung dafür findest du auf unserer Webseite, wo du dir
KOSTENLOS ermutigenden Botschaften aus Gottes Wort anhören kannst.

In diesem Monat neu ist die Botschaft des Artikels auf Seite 4 von
Rosalinde Wildman

Besuche uns heute unter:



„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit
des HERRN geht auf über dir! Denn siehe, Finsternis bedeckt das Erdreich

und Dunkel die Völker; aber über dir geht auf der HERR, und seine
Herrlichkeit erscheint über dir.”

Jesaja 60:1 -2
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Wir wünschen allen, die im September

Geburtstag haben, Gottes reichen Segen!

Nachricht seines Evangeliums, zu verbreiten. „„NNäämmlliicchh CChhrriissttuuss iinn

eeuucchh,, ddiiee HHooffffnnuunngg ddeerr HHeerrrrlliicchhkkeeiitt.. ““ KKoolloosssseerr 11 ::2277

Das monatlich erscheinende Mitteilungsblatt von Wort des Lebens

möchte den Lesern JESUS CHRISTUS, in all seiner Gnade und Liebe,

näher bringen. Die Segnungen und unverdiente Gunst, welche sein

vollkommenes Werk am Kreuz für uns vollbracht hat, soll der

Mittelpunkt unserer Mitteilungen sein, damit alles, was sein Tod und

seine Auferstehung für uns bewirkt und erkauft hat, gesehen und erlebt

werden kann.

Die regelmäßigen Gottesdienste, Bibel- und Lobpreisabende in der

Gemeinde von Wort des Lebens, haben das Ziel, die Gläubigen durch

Gottes Wort, welches unerschütterlich, unvergänglich und voller Kraft

ist, aufzubauen, ihnen zu vermitteln wer sie in Christus geworden sind,

und eine vom Heiligen Geist gewirkte Gemeinschaft untereinander zu

fördern. „„ LLiieebbtt eeiinnaannddeerr wwiiee iicchh eeuucchh ggeelliieebbtt hhaabbee.. ““ JJoohhaannnneess 11 55::11 22

Wort des Lebens ist ein eingetragener Verein, der durch freiwillige

Spenden unterstützt und getragen wird, aber auch seit seines Bestehens,

Jahr für Jahr, Menschen in aller Welt durch humanitäre Hilfe, und die

Verbreitung der Hoffnung des Evangeliums von Jesus Christus, durch die

jeweils vor Ort bestehenden christlichen Dienste, unterstützt. Das ist für

uns eine große Freude und ein Wunder vom Herrn. Ihm allein gebühren

dafür alle Ehre, alles Lob und eine Dankbarkeit aus unserem tiefsten

Herzen für seine beständige Treue mit der er uns stets versorgt.

Ein großes „Dankeschön“ sagen wir auch allen, durch die der Herr

Großes gewirkt und diesen Dienst befähigt hat, Hoffnung und Leben

denen zu bringen, die ihn von ganzem Herzen suchen. (Jeremia 29: 1 3)

Gemeinsam wollen wir weiter Gottes Liebe und das Wort seiner Gnade

bezeugen, welches er mit Zeichen und Wunder bestätigt, sodass dadurch

noch viele ihre Hoffnung in Jesus Christus finden.

„Würdig bist du, o Herr, zu empfangen den Ruhm und die Ehre und die Macht;
denn du hast alle Dinge geschaffen, und durch deinen Willen sind sie und

wurden sie geschaffen!”
Offenbarung 4:1 1

Die Termine werden in der Gemeinde und auf www.wortdeslebens.at
angekündigt.
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Durch die Erkenntnis

des Herrn Jesus und

dessen, was sein

rettendes Werk am

Kreuz tatsächlich für

uns vollbracht hat,

kommt vermehrt Gnade

und Frieden in unser Leben. Das erfahren wir

im 2.Petrusbrief 1 : 2 der uns sagt: „„GGnnaaddee uunndd

FFrriieeddeenn wweerrddee eeuucchh iimmmmeerr rreeiicchhlliicchheerr zzuutteeiill,,

iinn ddeerr EErrkkeennnnttnniiss GGootttteess uunndd JJeessuuss uunnsseerreenn

HHeerrrrnn.. ““

Gnade ist die unverdiente Gunst, die wir

allein durch Jesus bei Gott haben. Gott

erklärt uns aus Gnade gerecht; wenn wir an

seinen Sohn, Jesus Christus glauben. Es ist

sein Geschenk an uns durch JESUS, der uns

von aller Schuld erlöst hat. (Römer 3:22-24)

Wie herrlich ist das! Die Gnade des Herrn

erfassen und in sich aufnehmen bewirkt

echten Herzensfrieden. Friede heißt auf

hebräisch „Shalom” und bedeutet ganzheitliches

Wohlergehen, Gesundheit und Heilung.

Möge Euch allen viel Gnade und Frieden

zuteilwerden, durch die Erkenntnis unseres

wunderbaren Erlösers und Herrn.

Wahre Hoffnung findet man nicht in zeitlichen, vergänglichen Dingen.

22.. KKoorriinntthheerr 44::11 88 ssaaggtt:: „„……uunnss,, ddiiee wwiirr nniicchhtt sseehheenn aauuff ddaass SSiicchhttbbaarree,,

ssoonnddeerrnn aauuff ddaass UUnnssiicchhttbbaarree.. DDeennnn wwaass ssiicchhttbbaarr iisstt,, ddaass iisstt zzeeiittlliicchh,,

wwaass aabbeerr uunnssiicchhttbbaarr iisstt,, ddaass iisstt eewwiigg.. ““ Diese Hoffnung, die jetzt noch

unsichtbar aber ewig ist, findet man in der Person Jesus Christus

unseren Herrn, „„ ddeerr uunnsseerreerr HHooffffnnuunngg iisstt!!““ 11 .. TTiimmootthheeuuss 11 ::11

Deshalb ist es uns als Dienst von Wort des Lebens hier in Seeboden ein

wichtiges Anliegen, die Wahrheit der Hoffnung in Jesus Christus dem

auferstandenen Herrn, in Übereinstimmung mit seinem Wort, der guten



Einer der bestimmenden Merkmale unserer heutigen Zeit ist, dass wir

vermehrt in einer stressgeladenen Welt leben, welche jedes Jahr

unsicherer zu werden scheint. Dinge die man sich vor ein oder zwei

Jahrzenten noch nicht hätte vorstellen können, sind zur Normalität

geworden, und die technologische Entwicklung ist rasant fortgeschritten.

Hinzu kommen noch immer wachsende Anforderungen und dadurch

erhöhter Zeitdruck in Beruf, Familie und Freizeit. Da ist es kein Wunder,

dass viele unter Stress und den davon verursachten seelischen und

körperlichen Symptomen leiden.

Wir können Stress vielleicht nicht immer aus dem Weg gehen, aber es

ist Gottes Wille, dass wir inmitten des Sturms, inmitten einer

stressgeladenen Welt, innerlich in IHM Ruhe finden.

EEIINNEERR DDEERR BBEESSTTEENN WWEEGGEE SSTTRREESSSSFFRREEII ZZUU LLEEBBEENN IISSTT

GGOOTTTT ZZUU VVEERRTTRRAAUUEENN

SSpprrüücchhee 33::55--77 AAMMPP:: „„VVeerrttrraauuee uunndd vveerrllaassssee ddiicchh mmiitt vvoolllleerr

ZZuuvveerrssiicchhtt aauuff ddeenn HHeerrrrnn.. AAnneerrkkeennnnee iihhnn iinn aalllleenn ddeeiinneenn WWeeggeenn uunndd
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eerr mmaacchhtt ddeeiinneenn WWeegg ggeerraaddee uunndd ggllaatttt ((eerr eennttffeerrnntt HHiinnddeerrnniissssee ddiiee

ddiirr ddeenn WWeegg vveerrssppeerrrreenn)).. ””

Ein schönes Bild dafür, was es bedeutet Gott zu vertrauen, gibt uns die

erweiterte Übersetzung der Bibel, welche das Wort „glauben“ auch mit

„vertrauen“, „sich anlehnen“ oder „darauf stützen“ sowie „darauf

angewiesen sein“ übersetzt. Wenn wir uns an etwas anlehnen, tragen

wir unser Gewicht nicht mehr selber, sondern geben diese

Verantwortung ab. Wenn wir Gott vertrauen, bedeutet das also, dass wir

uns auf ihn und seine Weisheit und Stärke verlassen, und damit die

schwere Last unseres Problems ihm geben. Wir müssen nicht verstehen

wie, wann und auf welche Art Gott unsere Herausforderung löst, aber wir

sollten sein Wort und seine Verheißungen an uns kennen, damit wir im

Glauben standhaft bleiben können. Das Resultat dieses Vertrauens wird in

HHeebbrrääeerr 44::33 beschrieben, wo es in der erweiterten Übersetzung heißt:

„„DDeennnn wwiirr ddiiee wwiirr ggllaauubbeenn ((ddiiee wwiirr ppeerrssöönnlliicchh aauuff GGootttt vveerrttrraauueenn

uunndd uunnss zzuuvveerrssiicchhttlliicchh aauuff iihhnn vveerrllaasssseenn)),, ggeehheenn eeiinn iinn ddiiee RRuuhhee ((wwiirr

hhaabbeenn nnuunn sseeiinneenn iinnnneerreenn FFrriieeddeenn,, wweeiill wwiirr uunnss uunnsseerreerr EErrllöössuunngg

ssoowwiiee sseeiinneerr KKrraafftt ssiicchheerr ssiinndd)).. ””

In dieser göttlichen Ruhe und Sicherheit in Christus, finden wir die Kraft,

uns auch während der Wartephasen unseres Glaubenslebens, für das

Positive zu entscheiden und es zu bekennen.

„„WWeeiill wwiirr aabbeerr ddeennsseellbbeenn GGeeiisstt ddeess GGllaauubbeennss hhaabbeenn,, wwiiee

ggeesscchhrriieebbeenn sstteehhtt ((PPssaallmm 11 11 66,, 11 00)):: »»IIcchh ggllaauubbee,, ddaarruumm rreeddee iicchh««,, ssoo

ggllaauubbeenn wwiirr aauucchh,, ddaarruumm rreeddeenn wwiirr aauucchh.. ”” 22.. KKoorriinntthheerr 44::11 33

Des Weiteren ermutigt uns die Bibel alle Sorgen auf Gott zu werfen, denn

er sorgt für uns. (1 . Petrus 5:7) Ist es nicht wunderbar, dass unser Herr

Jesus so nahbar ist, dass er sich für unsere persönlichen Sorgen

interessiert? Er ist ein wahrer Freund, der uns jeden Tag mit Gnade

begegnet!

Lasst uns also unsere Augen stets auf Jesus richten und ihm, selbst in den

Stürmen des Lebens, vertrauen, denn sein Friede wird uns stets sicher

ans Ziel bringen.


